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Arbeitsmedizinische Eignungsuntersuchung der  
Kantonspolizei Basel-Stadt 

Bei der arbeitsmedizinischen Eignungsuntersuchung wird überprüft, ob Ihr physischer und psychi-
scher Gesundheitszustand sowie Ihre Belastbarkeit für die Berufsausübung als Polizist/-in oder 
Sicherheitsassistent/-in geeignet sind. 

Zu Ihrer Orientierung 

Grundsätzlich können Sie als Bewerber/-in nicht in Betracht gezogen werden, wenn Folgendes 
auf Sie zutrifft: 

 Sie litten oder leiden unter schwerwiegenden und/oder gehäuft aufgetretenen Erkrankun-
gen, bei denen mit einer hohen Wahrscheinlichkeit mit Rückfällen gerechnet werden kann. 

 Sie haben Gesundheitsprobleme und/oder Schwierigkeiten mit Ihrer Handlungsfähigkeit, 
wenn Sie keine Medikamente einnehmen. 

 Sie müssen Medikamente einnehmen, die die Wahrnehmung, die Aufmerksamkeit und/ 
oder die Konzentration beeinträchtigen und/oder das Reaktionsvermögen herabsetzen. 

 Sie leiden unter einer dauerhaften medizinischen Einschränkung (z.B. eine starke Allergie, 
welche das Mitführen einer Adrenalinspritze erfordert, Diabetes Typ I oder II etc.). 

 Sie leiden unter Krankheiten oder Schäden Ihres Stütz- und/oder Ihres Bewegungsappa-
rats, die Ihre Beweglichkeit und/oder Ihre Kraft und/oder Stabilität einschränken (z.B. 
Bandscheibenvorfall, chronische Erkrankungen der Gelenke, Arthrose). 

 Sie leiden unter dauerhaften Bewegungseinschränkungen und geminderter Belastbarkeit 
eines grossen Gelenks 

 Ihre Sehschärfe ist korrigiert schlechter als 0.8 besseres Auge/0.5 schlechteres Auge 
und/oder Stereosehen ist für Sie nicht möglich. 

 Sie leiden unter ein- oder beidseitiger Taubheit. 
 Sie sind stark in Ihrem Gleichgewichts- und/oder in Ihrem Geruchssinn beeinträchtigt. 
 Sie leiden unter Herz-Kreislauf-Krankheiten mit Einschränkungen der Leistungs- und  

Regulationsfähigkeiten (z.B. Herzinsuffizienz, Rhythmusstörungen). 
 Sie leiden unter chronischen Krankheiten der Luftwege und/oder der Atmungsorgane  

(z.B. schwere Form von Asthma). 
 Sie leiden unter Erkrankungen oder Schäden des zentralen oder peripheren Nervensys-

tems mit wesentlichen Funktionseinschränkungen und/oder der Gefahr einer akuten Ver-
schlimmerung (z.B. Epilepsie). 

 Sie fühlen sich seit einiger Zeit physisch oder psychisch nicht gesund. 
 Sie leiden/litten unter einer schweren psychischen Erkrankung und/oder unter einer Ver-

haltensstörung (z.B. Psychose, Majore Depression, Essstörungen, Ängste/Panikattacken, 
Suchterkrankungen). 

Falls Sie über ein Gebrechen oder eine Einschränkung verfügen, welche/s nicht auf dieser Liste 
zu finden ist, wenden Sie sich bitte an das Ressort Rekrutierung. Die amtsärztliche Untersuchung 
kann im Zweifelsfall vorgezogen werden. 

Bei allgemeinen Unsicherheiten oder Fragen, können Sie sich ebenfalls telefonisch oder per E-
Mail mit uns in Verbindung setzen. 

 


